
Raumentwicklung Dreispitz

Informationsanlass für Baurechtsnehmende 

04. Juni 2026



Begrüssung

Baschi Dürr, Direktor CMS



Derzeit laufende Projekte im Dreispitz

• Realisierung Gleispool

• Umgestaltung Frankfurt-Strasse

• Baurechtsverträge

• Laufende Umnutzungs- und Bauprojekte

Raumentwicklung Dreispitz

• Langfristige Weiterentwicklung des Dreispitz

• Kooperative Planung

• Schaffung von Planungssicherheit

Fokus des heutigen Informationsanlasses



2006-2014 (abgebrochen)
Gesamtplanung in zwei grossen 
Sondernutzungsplanungen

• Zu komplex

• Unflexibel > Einschränkungen

• Juristisch angreifbar 

• Wirtschaftlichkeit nicht tragfähig

• Geringe Realisierungswahrscheinlichkeit
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Kleiner Planungsperimeter Grosser Planungsperimeter

Strategische Einordnung CMS
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Seit 2012 (QP KFL, DSN)
Etappierte Entwicklung in 
einzelnen Sondernutzungsplanungen

• Hoher Aufwand

• Hohe Regelungsdichte

• Unflexibel

Reduktion der 
Komplexität
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Reduktion
Aufwand und 
Risiko, sowie 
Prozess-
beschleunigung

Seit 2012 (QP KFL, DSN)
Etappierte Entwicklung in 
einzelnen Sondernutzungsplanungen

• Hoher Aufwand

• Hohe Regelungsdichte

• Unflexibel

Künftig 2026 ff.
Baurechtlicher Rahmen im Sinne von 
Regelbauvorschriften für Arbeits- und 
Wohnnutzung anpassen

• Aufwand für Prozess «nur» 1x

• «Standardisierung» 

• Schnellere, flexible Umsetzung im Rahmen von 
einzelnen Bauprojekten

Ziel:
höherer Abstraktionsgrad bzw. 
geringere Regelungsdichte.
Hohe Flexibilität auch für 
Baurechtsnehmer:innen



Basel-Stadt
Marc Février
Bau- und Verkehrsdepartment

Münchenstein
Daniel Altermatt
Gemeinderat

Basel-Landschaft
Garry Müntener
Leitung Planungsprozesse

Heute anwesend

CMS
Nicolas Rutschmann
Immobilien

CMS
Lisa Euler
Entwicklung

CMS
Tibor Turek
Asset Management

KEEAS
Seraina Schwizer

KEEAS
Thilo Loose

KEEAS
Sabina Uffer



• Vorstellung des kooperativen Planungsprozesses

• Vorstellung des Projektteams

• Input der Baurechtnehmenden zur langfristigen Planung

• Einbezug Baurechtnehmende in den Planungsprozess

Ziele des heutigen Informationsanlasses



18:20 Vorstellung Projekt Raumentwicklung Dreispitz

- Planungsziele

- Planungsprozess

18:30 Leitsätze für die Raumentwicklung Dreispitz

- Kurz-Präsentation der Leitsätze

- Austausch an Poster

19:15 Einbezug der Baurechtnehmenden im Planungsprozess

- Umfrage 

- Partizipationsanlässe

19:30 Fragen und Antworten

19:45 Apéro

Ablauf



• Schrittweise Entwicklung im Bestand

• Neuer baurechtlicher Rahmen

• Partnerschaftliche Entwicklung über 
Kantonsgrenzen hinweg

• Partizipationsprozess mit allen 
Anspruchsgruppen

Planungsziele



Übersetzung ins Planungsrecht

2026 2027 2028

Leitsätze und 
städtebauliche Thesen

Städtebauliche Überprüfung der 
Leitsätze und Thesen

Planungsprozess



• Räumliche Entwicklungsziele

• Nutzungsart & Nutzungsmass

• Infrastruktur & Mobilität

• Freiraum & Nachhaltigkeit

• Wirtschaftlichkeit

Leitsätze



• Vielfältiges Stadtquartier der kurzen Wege

• Wesentliche Qualitäten in ihrem Charakter beibehalten

• Flexible Weiterentwicklung ermöglichen

• Alltag im Dreispitz dauerhaft gewährleisten

Leitsätze

Räumliche Entwicklungsziele



• Breites Nutzungsspektrum von Arbeiten, Wohnen, Kultur, 
Freizeit und Bildung

• Arbeiten bleibt im Wirtschaftspark BS, Wirtschaftspark BL und 
Dreispitz Süd im Fokus

• Ein Teil der neu geplanten Wohnungen wird preisgünstig / 
gemeinnützig umgesetzt

• Heute zulässiges Bauvolumen dient als Leitwert für die 
Weiterentwicklung

• An geeigneten Orten sind Hochhäuser denkbar

Leitsätze

Nutzungsart und Nutzungsmass



• Nachhaltige Mobilität fördern

• Sichere und attraktive Fuss- und Velowege im Dreispitz und zu 
den angrenzenden Quartieren schaffen

• Öffentlicher Verkehr entlang der heutigen öV-Achsen 
beibehalten

• Wohnnutzung autoarm/autofrei gestalten

• Parkierung effizient organisieren

Leitsätze

Infrastruktur und Mobilität



• Areal und angrenzende Quartiere durch Freiräume 
zusammenbinden

• Begegnung, Orientierung, Sicherheit fördern und vielfältige 
Nutzungsmöglichkeiten bieten

• Ökologisch wertvolle Lebensräume, wo möglich, erhalten und 
ergänzen

• Für ein angenehmes Klima sorgen 

• Klimaziele von Basel-Stadt und Münchenstein berücksichtigen

• Bauten und Freiräume ressourcenschonend planen

Leitsätze

Freiraum und Nachhaltigkeit



• Unternutzte Flächen besser ausschöpfen

• Ertragssteigerung für Baurechtnehmende und CMS realisieren

• Zur wirtschaftlichen Stärkung der Gemeinde Münchenstein und 
Stadt Basel beitragen

Leitsätze

Wirtschaftlichkeit



Tisch 1: Räumliche Entwicklungsziele

Tisch 2: Nutzungsart und Nutzungsmass

Tisch 3: Infrastruktur und Mobilität

Tisch 4: Freiraum und Nachhaltigkeit

Tisch 5: Wirtschaftlichkeit

Diskussion an Postern



Übersetzung ins Planungsrecht

2026 2027 2028

Leitsätze und 
städtebauliche Thesen

Städtebauliche Überprüfung der 
Leitsätze und Thesen

BRN 
Infoanlass / 

Umfrage

BRN 
Partizipation

BRN 
Partizipation

BRN 
Information

Einbezug Baurechtsnehmende (BRN)



Bitte füllen Sie die Umfrage 
bis am 30. Juni 2026 aus!

Umfrage



Fragen und Antworten



CMS
Lisa Euler, Leiterin Entwicklung
061 226 33 70
l.euler@cms.ch

Kontakt bei weiteren Fragen



Vielen Dank für das Interesse und die Zusammenarbeit.

Abschluss und Apéro



Fotoprotokoll 
der Diskussion 
an den Plakaten
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